
OFFICIAL
SELECTION

41. Hofer
filmtage

2007



Sam ist Rapper, wie seine besten Freunde auch. Rund um einen Bolzplatz 
in Hamburg-City, beschattet von drei Wolkenkratzern, leben sie in den 
Tag hinein und lieben ihre Musik. Als einer der Freunde eine Affäre mit 
Lisa, Sams langjähriger Freundin beginnt, kehrt zornige Stille ein, bis der 
Mikrofan das Wort ergreift…

„Ein tolles Talent wird sichtbar.“
Heinz Badewitz, Festivalleiter Internationale Hofer Filmtage

„Ehrlicher als »Absolute Giganten«, mehr Herz als »Auf der Reeperbahn 
nachts um halb eins«. Mein liebster Hamburgfilm!“
Benjamin Maack, Hamburger Autor

„Die in Mikrofan erzählte Geschichte ist nicht neu, aber klischeefrei und in 
starken Bildern gezeigt. Ein bisschen wie Larry Clarks »Kids« für Hamburg, 
in zehn Jahre älter und ohne dessen Eskalationslogik – was das Ganze zu 
einem sehr anderen, sehr guten Film macht.“
Michael Weiland, Szene Hamburg

„»Mikrofan« ist ganz groß, auf vielen Ebenen. Ich schaue den Menschen 
sehr gerne zu, integer schauen sie von der Leinwand… eben keine 
Schauspieler. Sie sind da, agieren, reagieren, kreieren und sind verdammt 
gut dabei. Ich mag den Spagat zwischen Chaos und absoluter Reduktion, 
zwischen dokumentarisch und fiktiv…“
Sabine Timoteo, Schauspielerin

MIKROFAN 
Ein Film von Matthias Santiago Staehle
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